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Ortsamt Blumenthal 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung 
 
des Gremiums:    Beirat Blumenthal 
am:         Montag, 11.09.2017 
Ort:         Aula des Schulzentrums Eggestedter Straße, Eggestedter Str. 20, 
          28779 Bremen 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:08 Uhr 
 
Sitzungsteilnehmer: 
Bhandal, Petra 
Bienzeisler, Kay 
Dettmer, Brigitte 
Kern, Michael 
Koch, Reinhold 
Meyer, Walter 
Pfeiff, Marcus 
Reimers-Bruns, Ute 
Riegert, Jutta 
Runge, Mark 
Schupp, Alex 
Schwarz, Ralf 
Thormeier, Hans-Gerd 
Weidemann, Susanne 
 
Ortsamtsleiter Peter Nowack, Vorsitz 
Diplom-Verwaltungsbetriebswirt (FH) Herr Nenninger, Protokoll 
 
Es fehlen entschuldigt: 
Krohne, Anke 
Pfaff, Andreas 
 
Gäste: 
Matthias Hohnke 
Angela Hustedt 
Inge Meinert-Glebe 
Werner Nilsson (alle Guttempler Bremen-Nord) 
 
Stephanie Kattner, „Gut aufwachsen in Blumenthal“ 
Ulrich Klein, Pastor ev. ref. Kirchengemeinde Blumenthal 
Enno Nottelmann, Vorstand ev. ref. Gemeinde Blumenthal 

Politikkurs des Schulzentrums Blumenthal 
 
VertreterInnen der Medien 
 
Tagesordnung: 

1. (19:00 Uhr) Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung 

2. (19:05 Uhr) Die Guttempler in Blumenthal – Vorstellung der Gruppe 
                     dazu: Vertreter der Guttempler 
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3. (19:35 Uhr) Vorstellung des Projekts „gut aufwachsen in Blumenthal“ 

                     dazu:    Stephanie Kattner – Projektmitarbeiterin 
                                  Pastor Ulrich Klein – ev. ref. Kirche Blumenthal 

4. (20:05 Uhr) Genehmigung der Protokolle der öffentlichen und nicht-öffentlichen 
Beiratssitzung vom 12.06.2017 
 

5. (20:10 Uhr) Mitteilungen 
 

a. aus dem Ortsamt  
b. der Beiratssprecherin 

6. (20:20 Uhr) Wünsche und Anregungen aus dem Beirat 

7. (20:25 Uhr) Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in 
Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung 

 
8. (20:45 Uhr) Globalmittelantrag Förderverein Bürgerstiftung Blumenthal e.V 

                    Hier.: Stadtteilfest zur Einweihung des Bahnhofes Blumenthal 
                

9. (20:55 Uhr) Anträge und Anfragen 
a. SPD – Dringlichkeitsanfrage: Versorgung mit Kinderärzten im Ortsteil 

Blumenthal 
 
 

10. (21:05 Uhr) Verschiedenes  
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung 
 
Herr Nowack begrüßt die Anwesenden und weist darauf hin, dass die Sitzung digital 
aufgezeichnet wird. Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig mit 14 Ja-Stimmen 
genehmigt. 
 
TOP 2: Die Guttempler in Blumenthal – Vorstellung der Gruppe 
                     dazu: Vertreter der Guttempler 
 
Die anwesenden Mitglieder der Guttempler Bremen-Nord stellen sich vor und berichten von 
ihrer Tätigkeit und Erfahrungen. Sie unterstützen Suchtkranke, deren Angehörige, Freunde 
oder Arbeitskollegen. In Bremen-Nord gibt es fünf Guttemplergruppen, die Einzel- und 
Gruppengespräche, auch für Angehörige, anbieten. Unter der Notruftelefonnummer 0421-
396 1394 sind die Guttempler an sieben Tagen in der Woche erreichbar. Weiter wird das 
Angebot des Guttempler-Familienklubs vorgestellt. Dieser ist im Gemeindehaus der ev.-luth. 
Paul-Gerhardt-Gemeinde in der Lichtblickstraße 7 ansässig. Die Angebote dort richten sich 
in erster Linie an die Angehörigen. Betroffenen soll geholfen werden aus der Co-
Abhängigkeit herauszukommen. Es wird auch Unterstützung bei häuslicher Gewalt oder 
generell bei der Bewältigung von offiziellen Terminen angeboten. Durch den Familienklub 
werden auch Freizeitangebote zur Verfügung gestellt und allgemein sollen soziale Kontakte 
verbessert werden.  
 
TOP 3: Vorstellung des Projekts „gut aufwachsen in Blumenthal“ 
                     dazu:    Stephanie Kattner – Projektmitarbeiterin 
                                  Pastor Ulrich Klein – ev. ref. Kirche Blumenthal 
    Enno Nottelmann – Mitglied des Kirchenvorstands 
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Das Projekt „gut aufwachsen in Blumenthal“ wird durch die anwesenden Vertreter vorgestellt. 
Es ist ein Projekt der  evangelisch-reformierten Kirche Bremen-Blumenthal, das Menschen 
Unterstützung auf den Gebieten Kita, Schülertreff und in der Obdachlosenhilfe anbietet. 
Das Projekt ist überkonfessionell. Zielgruppen sind Familien aus Blumenthal.  
Finanziert wird das Projekt größtenteils durch die deutsche Fernsehlotterie, aus Mitteln der 
Bremischen Evangelischen Kirche und des Bremer Senates. Da die Förderung durch die 
Fernsehlotterie in einem Jahr ausläuft, muss nach einer Anschlussfinanzierung gesucht 
werden. Herr Nottelmann teilt dazu mit, dass gerade geprüft wird, wie eine 
Anschlussfinanzierung zu realisieren sei. Aus eigenen Mitteln sei das Projekt nicht 
finanzierbar. Es werden diesbezüglich schon Gespräche mit dem Amt für Soziale Dienste 
und Krankenkassen geführt. 
 
Frau Reimers-Bruns macht hierzu den Vorschlag einen Antrag an das Sozialressort zu 
formulieren, in dem dieses aufgefordert wird, die Verstetigung des Projektes zu unterstützen. 
 
Beschluss:  
 
Der Beirat Blumenthal fordert die Senatorin für Soziales auf, für das Projekt der ev. ref. 
Kirche Blumenthal - gut aufwachsen in Blumenthal - die notwendigen finanziellen 
Mittel zur Verfügung zu stellen, damit es sich im Stadtteil langfristig etablieren und 
verstetigen kann. 
 
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 
 
TOP 4: Genehmigung der Protokolle der öffentlichen und nicht-öffentlichen 
Beiratssitzung vom 12.06.2017                   
 
Die Protokolle der öffentlichen und nicht-öffentlichen Beiratssitzung vom 12.06.2017 werden 
einstimmig mit 14 Stimmen genehmigt. 
 
TOP 5: Mitteilungen 
 
aus dem Ortsamt 
 
Am 21. August besuchten Wirtschaftssenator Martin Günthner und der Bremer EU-
Abgeordnete Joachim Schuster das BWK-Gelände, um sich über die laufenden 
Entwicklungen und Notwendigkeiten zu informieren. 
 
Der Beirat wurde durch die Sprecherin Ute Reimers-Bruns, den stv. Sprecher Hans-Gerd 
Thormeier, den Sprecher des Bauausschusses Alex Schupp und der Sprecherausschuss 
durch Marcus Pfeiff vertreten. 
 
Am 30. August fand die Feierstunde zur Sparkassenaktion „Gemeinsam Gut“ für den Bremer 
Norden in der Filiale Blumenthal statt. Insgesamt wurden 18.250,00 € an verschiedenste 
Vereine und Initiativen ausgeschüttet. 
Am 08. September fand die diesjährige Radtour des Wirtschafts- und Strukturrats Bremen-
Nord durch Blumenthal statt. Besichtigt wurden der Denkort Bunker Valentin, die BWK 
Chemiefaser GmbH, die Baustelle Neubau Busbahnhof Blumenthal und das NUNATAK. 
 
Am 10. September fand ein „Urbaner Stadtrundgang“ der ZZZ durch Blumenthal statt, an 
dem zeitweise bis zu 50 Besucher teilnahmen. Die wenigsten kamen aus dem Bremer 
Norden. 
 
Nächste Termine: 
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• Dienstag, 12.09. 18:00 Uhr – Quartiersrat Blumenthal im NUNATAK 
• Donnerstag, 14.09. ab 16:00 Uhr Plenum Bildungsbrücke im Ortsamt Blumenthal 
• Montag, 18.09. ab 15:30 Uhr besucht Kulturstaatsrätin Carmen Emigholz die 

Bücherei und den Denkort Bunker Valentin 
• Sonntag, 24.09. 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr BUNDESTAGSWAHL – Gehen Sie 

wählen und überzeugen Sie Familie, Freunde und Nachbarn, es auch zu tun. 
• Donnerstag, 28.09. 16:00 Uhr tagt bei der Senatsbaudirektorin das 

Gestaltungsgremium zur Erstellung des Neubaus Schule Wigmodistraße 
• Ab Sonnabend 07.10. – 43. internationales Schwimmfest des Blumenthaler TV im 

Kombibad Vegesack 
• Donnerstag, 12.10. 18:30 Uhr Regionalausschuss Bremen-Nord zum Thema 

„Buspläne“ im Stadthaus Vegesack 
• Montag, 16.10. 19:00 Uhr öffentliche Beiratssitzung in der OS an der Egge u.a. 

mit der Diskussion über den Änderungsentwurf zum Ortsgesetz über Beiräte und 
Ortsämter 

 
b. der Beiratssprecherin 

  
./.   
  
TOP 6: Wünsche und Anregungen aus dem Beirat 
 

• Herr Thormeier fragt beim Ortsamt nach dem Sachstand des Bebauungsplanes 352. 
• Frau Dettmer bittet um Auskunft, wann die Bauarbeiten in der Turnerstraße 

abgeschlossen sein werden. 
• Herr Pfeiff fragt nach dem Sachstand der Ampelanlage in der Rekumer Straße. 
• Herr Meyer beklagt, dass LKW bei der Einfahrt in die  Eichsfelder Straße durch ein 

selbstgefertigtes Verkehrsschild behindert werden. → Hierzu wird es einen 
Ortstermin geben. 

• Herr Thormeier schlägt vor; selbstgefertigte Tempo-30 Schilder auf dem Gelände des 
BWK Geländes aufzustellen. → Herr Nowack rät hierzu noch bis Ende des Jahres 
abzuwarten, um zu schauen, ob die Schilder bis dahin nicht vom Amt für Straßen und 
Verkehr aufgestellt wurden.  

• Herr Bienzeisler fragt nach dem Abrisstermin des ehemaligen Nordenholz 
Kaufhauses. → Laut Herrn Nowack wird der in der nächsten Zeit sein. 

 
TOP7: Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in 
Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung 
 

• Bürgerin P aus dem Stadtteil bittet darum, dass der Anker und die Gießpfanne, die  
am Busbahnhof Blumenthal aufgestellt waren, im Stadtteil bleiben und nicht 
verschwinden. Der Anker befindet sich zurzeit in der Rönnebecker Straße, soll dann 
aber in Zukunft an der Rönnebecker Hafenspitze aufgestellt werden. Die zurzeit 
durch den Senator für Umwelt, Bau und Verkehr (SUBV) eingelagerte Gießpfanne 
soll in Zukunft in der Neubausiedlung auf dem ehemaligen Dewers Gelände 
aufgestellt werden. 

• Bürgerin F aus dem Stadtteil bittet den Beirat um Unterstützung bezüglich der 
optimalen Beschulung ihres 12-jährigen Sohnes. Dieser hat aus seiner Sicht und aus 
Sicht der Mutter aufgrund seiner Sehbehinderung nicht die Beschulung, die beide 
sich wünschen. Nach kurzer Aussprache bittet der Beirat Herrn Nowack, mit Mutter 
und Sohn einen Termin zwecks Klärung der Sachlage zu vereinbaren.  

 
TOP 8: Globalmittelantrag Förderverein Bürgerstiftung Blumenthal e.V 
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                    Hier.: Stadtteilfest zur Einweihung des Bahnhofes Blumenthal 
 
Herr Nowack stellt in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Fördervereins Bürgerstiftung 
Blumenthal e.V den Globalmittelantrag vor. 
 
Beschluss: Der Globalmittelantrag wird einstimmig mit 13 Ja-Stimmen bewilligt. 
 
TOP 9: Anträge und Anfragen 
 

a. SPD – Dringlichkeitsanfrage: Versorgung mit Kinderärzten im Ortsteil Blumenthal 
 
Beschluss: 
Die Dringlichkeit des Antrages wird mit 9 Ja-Stimmen und 4-Enthaltungen festgestellt. Im 
Anschluss wird der Antrag einstimmig mit 14 Ja-Stimmen angenommen. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
 
Herr Koch legt mit heutigem Datum sein Mandat nieder, da er aus dem Stadtteil Blumenthal 
verzogen ist. Herr Nowack, Frau Reimers-Bruns und Herr Thormeier verabschieden Herrn 
Koch, und danken ihm für seine Verdienste um den Stadtteil. 
 
 
Herr Nowack beendet die Beiratssitzung um 21:08 Uhr.  
 
 
gez. Nowack               gez. Reimers-Bruns gez. Nenninger 
_________________          ___________________                  ___________________ 
Vorsitz            Beiratssprecherin         Protokoll 
 
 
 


	1. (19:00 Uhr) Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung
	6. (20:20 Uhr) Wünsche und Anregungen aus dem Beirat
	7. (20:25 Uhr) Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung

